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Vorwort zur 3. Auflage

Herz- und Kreislauferkrankungen sind weiterhin, gerade in westlichen Ländern, die 
häufigste Ursache von Krankheit und vorzeitigem Tod. Entsprechend muss diese 
Krankheitsgruppe im Studium große Beachtung finden. Neben der Häufigkeit spielt 
diese Krankheitsgruppe auch aufgrund ihrer Vielzahl und Komplexität und ihres 
nicht selten tödlichen Ausgangs eine wichtige Rolle. Studierende und Assistenten in 
Weiterbildung müssen daher die Grundprinzipien ihrer Entstehung verstehen sowie 
die typischen Beschwerden und Grundsätze ihrer Behandlung kennen. Aufgrund 
ihrer Häufigkeit ist dieses Grundwissen für alle Ärzte und ihre Patienten unabhängig 
von ihrer späteren Spezialisierung bedeutsam.

Das Modul Herz-Kreislauf aus der Reihe „Module Innere Medizin“ will dieses 
Grundwissen Studierende und Assistenten in Weiterbildung kurz und prägnant ver-
mitteln und erfreute sich mit seinen ersten beiden Auflagen bei Studierenden und As-
sistenten großer Beliebtheit. Nun erscheint das Modul in einer überarbeiteten und 
durch neue Kapitel erweiterten 3. Auflage. Beibehalten wurde die strukturierte und 
reich bebilderte Darstellung der Krankheitsbilder mit Tabellen, Algorithmen und 
Merksätzen für das Wichtigste.

Die 3. Auflage ist nötig geworden, da sich das Gebiet der Herz- und Kreislauf-
erkrankungen in den letzten Jahren enorm entwickelt hat und neue diagnostische 
Möglichkeiten sowie innovative Behandlungsmethoden verfügbar wurden. Ent-
sprechend wurden alle Kapitel des Moduls Herz-Kreislauf überarbeitet, teilweise 
neu gestaltet bzw. neue Kapitel wie über „Pulmonale Hypertonie“ hinzugefügt, und 
das Kapitel „Erkrankungen des venösen Systems“ wurde stark erweitert. Dazu 
haben wir eine Reihe von neuen Autoren und Experten für die entsprechenden 
Krankheitsbilder eingeladen, um die Kapitel entsprechend den neusten Erkennt-
nissen zu aktualisieren. Dabei haben wir die Kapitel auf das Wesentlichste aus-
gerichtet, um den Studierenden und Assistenten diejenigen Informationen zu ver-
mitteln, die diese für ihre Prüfungen und später auch für ihre klinische Tätigkeit un-
bedingt benötigen. Einfache Algorithmen sollen dabei in der Praxis behilflich sein, 
die verschiedenen Herz-Kreislauf-Erkrankungen einfach zu erkennen und die wich-
tigsten diagnostischen und therapeutischen Schritte zu memorisieren. Auch haben 
wir uns bemüht, Autoren aus dem gesamten deutschen Sprachraum, d.  h. aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz, zu gewinnen, um dem Lehrbuch die nötige 
breite Ausrichtung zu verleihen.

Wir hoffen sehr, dass wir mit der 3. Auflage des Moduls Herz-Kreislauf den Stu-
dierenden, Assistenten und Assistentinnen in Weiterbildung das Wissen mitgeben 
können, das sie für ihre berufliche Entwicklung benötigen.

Thomas F. Lüscher  
Ulf Landmesser
Zürich und Berlin
30. Mai 2023
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